
Fomiblatt zur Datenerhebung
nach § 6 Abs. 1 des Thüringer Beteiligfentransparenzdokumentationsgesefcses

Jede natürliche oder juristische person, die sich mit einem Bchrifttlchen Beitrag an • einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, jst nach dem ThUrlnger
Betel!!gtentrar>sparenzdokumentat!onsgesete (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Dis Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindesffnformaüonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Betelligtentransparenzdokumenfatlon
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut iQserSlch ausfüHen und zusammw mft der SteHungnahme senden!

Zu Welchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Tite! des Gesetzentwurfs)? .

ThÜrfnger Gesetz zur Einführung elnes JustEzvollzugsdatenschutzgesetzes und zur

Anpassung weiterer VorschHften des Justizvollzugs

Gesetzentwurf der Landesreglerung

- DrucksQche 7/6810" Vorabdruck -

1.

?.

Haben Sie steh als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder, öffenttlohe Anstalt, Körperschaft des öffehüiohen Rechts, Stiftung des
öffentlfchen Rechts)?
[§ S Abs. 1 Nr. 1,2 ThtlrBßteiIdokG; Hinweis: Wenn nein, dann weiter mit Frsge 2. Wenn Ja, dann weiter mit Fraga 3.)

Mamo . .

l^^^€^/^/ /%^^J''Ä
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3eschäfts- oder Dlenstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

3ostleiEzahl, Ort

Organisatlonsform

^y/^/

^^(yü^^^e

fy^/ /^^^^^
^ab8n Sie sich als natürliche Person geäußert, d. h. als Privatperson? •
§6Abs.-tNr.1»2ThürBetelläotö3) • . '

slame Vorname

] ' Geschäfts- oder Dienstadresse 0 Wohnadresse

^nwats; Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse

'irct In keinem Fall vsrßffentlicht)

itraße, Hausnummer

lost(eitzahl, Ort

1



3.

4.

3.

1\

/Vas Is't der Schwerpunkt Ihrer frihältilehen oder beruflichen Tätigkeit?
;§8Aba,iNr.3ThÜrB9t(Jitdof(6)

/!^/^^^^^

-igben Sie in ihrem schrifttlohen Beitrag die entworfenen RegetunQeh Insgesainteher

Y befürwortet,
3 'abgelehnt,
3 ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

iftte fassen Sie Kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) ihres sohriftlichsn Bettragss zum
äösetzgsbungsverfahren zusammen!
S5Aba,1NFi4ThürBetel[dol<G)

U^C, <^^^'%^^-^ ^f^i^^c^, <s?^>
^ft^^ ^^^

Wurden Sie Vom Landtag gebeten, einen sohriftHohen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
inzurelohen?
iS'Abs.mSThürBetelldokG)

Ja (Hinweis: wslter mit Frage 6) a nein

/enn Sie die Frafie 6 verneint haben: Aus welchem Antass haben Sie steh geäußert?

weicher Form haben Sie sich geäußert?

per E-Mstll

•per Brief

äbsn'^l^ ölöh sils.AnwaItskanzlel Ifti Auftrag etn'es AVftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
nGesefaäebun'gsvBtfährenbetälllgt?
SAbs.l.NrföThürBetölfdokG)

Ja ^/ nsln (weiter mit Frage 7)

enn Ste die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres sehrlftllchen Beitrages in der . ;, • . .
Betefligtentransparenzdokumehtaltonzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThÖrBetelldoKQ) ...

a ja nein

Mit meiner Unterschrift versichere Ich dlo RichffgRelt und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
tn den mitgeteilten Daten werde ich unverzüg!loh und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsvßrfahrens mlttetfen.

Ort, Datum Unterschrift /

2 2W

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


